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Einleitung.
Einen Teil der Megalithen der Nad'a, und zwar diejenigen, die eine

allgemeinere Bedeutung als Opferstätten haben, habe ich bereits in meinem
Aufsatz über die „Religion der Nad'a“ 1 behandelt. Die Ausführungen hier
über aber stammen der Hauptsache nach nur aus Nachforschungen in Badzava
und seiner nächsten Umgebung, also aus dem westlichsten Teile des Nad a-
Gebietes. Auch war mein Hauptaugenmerk damals auf den eigentlichen Kult
gerichtet. Infolgedessen können sie auch keinen Anspruch auf Vollständigkeit
machen.

Erneutes und erhöhtes Interesse für mich gewann indes die Megalithen
kultur der Nad'a durch eine Arbeit aus der Feder Dr. Heine-Geldern’s im

„Anthropos“, Heft 1/2, 1928: „Die Megalithen Südostasiens usw.“ Auf
Grund dieser Arbeit habe ich die Megalithen der Nad'a noch einmal einer ge
naueren Untersuchung unterzogen. Das Resultat dieser Untersuchung lege
ich hiermit vor. Dabei gehe ich auf eine ausführliche Darstellung der bereits
in dem genannten Aufsatz beschriebenen Steinbauten nicht mehr ein, sondern
verweise auf die dortigen Ausführungen; nur bringe ich noch einige Er
gänzungen und Berichtigungen zu denselben. Dort sind fast ausschließlich
Menhire in Verbindung mit davorliegenden Steinplatten (Dissolithen) be
handelt; hier führe ich alle bei den Nad'a vorkommenden Steinbauten vor und

1 „Anthropos“, XXIV (1929), 817—861; XXVI (1931), 353—405; 697—739.


